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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

3 Berlin 10 Mai
Die heutige Sitzung brachte zwei Ueberraſchungen ein beſchluß

fähiges Haus und eine ausgedechnte Geſchäftsordnungs Debatte
Auf der Tagesordnung ſtand die zweite Leſung des Jnvaliden Ver
ſicherung sgeſetzes

Abg Singer Soz beantragte die Abſetzung des Gegenſtandes von
wer Tagesordnung Der Kommiſſionsbericht ſei noch nicht lange genug
in den Händen der Mitglieder Gegen geſtern ſei ja der Anblick des
Hauſes erfreulicherweiſe ein ganz anderer geworden Heiterkeit Aber
die verehrten Kollegen welche die Nachtruhe der Reiſe geopfert hätten
mögen ihm die Frage nicht übelnehmen ob ſie denn auch den Bericht
ſchon geleſen hätten Heiterkeit Ueberdies enthalte der Bericht nach
weislich eine Menge von Fehlern Das Geſetz ſei vor allem von zugroßer Tragweite als daß nicht namentäch den Verſuchsanſtalten Ge

legenheit gegeben werden müßte ſich über die Tragweite der Kommiſſions

beſchlüſſe klar zu werden Endlich ſei er auch ſkeptiſch genug zu zweifeln
ob die heutige Beſchlußfähigkeit auch bis zum Ende der 2 Leſung alſo
bis tief in die nächſte Woche hinein fortdauern werde Jedenfalls würden
er und ſeine Freunde Beſchlußfaſſungen von einem beſchlußunfähigen Hauſe
r zulaſſen Redner ſtreift dann noch die ſpäte Einberufung des Reichs
tages

Präſ Graf Balleſtrem Als Sie mir die Ehre erwieſen meine
Herren mich an dieſe Stelle zu berufen bezeichnete ich es als meine höchſte
Kufgabe die Geſchäfte des Hauſes zu fördern Wenn der Abg Singer
angedentet hat daß ich als Präſident zu ſehr dem Willen der verbündeten
Regierungen nachgebe ſo iſt das nicht richtig Jch halte es allerdings
für gut Fühlung mit der Regierung zu nehmen aber gegen unberechtigte
Zumuthungen würde ich mich ſehr wohl zu wehren wiſſen Ich möchte
jedenfalls dem Hauſe vorſchlagen den Antrag Singer abzulehnen und in
die Berathung einzutreten Beifall

In der ſich hierauf entſpinnenden Geſchäftsordnungsdebatte tritt Abg
Lieber dem Vorſchlage des Präſidenten bei Abg Molkenbuhr führtſodann näher aus daß die ganze Zuſammenſtellung im Kommiſſionsbericht
von Fehlern wimmele Abg Schmidt Elberfeld als Vorſitzender der
Kommiſſion beſtreitet dies es handle ſich nur um wenige Druckfehler wie
denn überhaupt die Berathung in der Kommiſſion eine ſorgfältige nichts
weniger als übereilte geweſen ſei Redner wie auch der Abg Baſſer
mann ſchließen ſich dem Wunſche des Präſidenten und des Abg Lieber
auf Vornahme der zweiten Leſung an Ebenſo der Abg v Le vetzow
namens der Konſervativen Dagegen erklärt Abg Müller Sagan namens
der entſchiedenen Mehrheit ſeiner Freunde der freiſinnigen Volkspartei
daß dieſelben zwar bereit ſeien die Berathung vorliegenden Geſetzes zu
fördern daß ſie aber die Berathung nur wünſchten in einem Hauſe welches
ſich mit den Kommiſſionsbeſchlüſſen habe vertraut machen können ſie
bäten deshalb den Antrag Singer anzunehmen

Abg Singer Soz erklärt noch daß er dem Präſidenten keine ſolche
Unterſtellung gemacht habe wie dieſer ſie erwähnt habe Seine Be
merkungen ſeien an eine ganz andere Stelle gerichtet geweſen

Abg Molkenbuhr Soz behauptet nochmals Ueberhaſtung und
führt dieſelbe u a darauf zurück daß es ſich hier ja nur um ein Geſetz
für arme Leute handle Unruhe

Präſ ſ Graf Balleſtrem Der Reichstag macht ſeine Geſetze überhanpt
nicht für arme Leute oder für reiche Leute er macht ſie für alle Klaſſen
der Bevölkerung Beifall

Jm weiteren Fortgange der Geſchäftsordnungsdebatte erklärt ſich auch
Abg v Liebermann Antiſ für Eintritt in die Berathung Ferner
weiſt Abg Hoffmann Dillenburg der Referent die Vorwürfe gegen die
Abfaſſung des Berichts zurück

Der Antrag Singer wird ſchließlich gegen Sozialdemokraten und
das Gros der freiſ Volkspartei abgelehnt worauf zunächſt zum S 1
der Referent zur Berichterſtattung das Wort nimmt

Abg Stadthagen Soz befürwortet einen von ſeiner Partei zum
S 1 geſtellten Antrag Albrecht demzufolge die Verſicherungspflicht auch für
die Hausgewerbetreibenden durch das Geſetz ſelbſt ausgeſprochen werden
ſoll während dies nach der Vorlage in die Befugniß des Bundesrathes
geſtellt ſein ſoll Ohne jede weitere Debatte wird der Antrag Albrecht zur
namentlichen Abſtimmung geſtellt Dieſelbe ergiebt 39 Stimmen für
180 gegen den Antrag Für den Antrag ſtimmten nur die Sozial
demokraten ſowie vom Centrum Müller Fulda und der ſüddeutſche Volks
parteiler Brodbek

Der Antrag Albrecht iſt alſo abgelehnt Der S 1 wird unverändert
in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Desgleichen debattelos 2 und 3
Der S 3a ermächtigt den Bundesrath ausländiſche Arbeiter mit zeitlich
begrenzter Aufenthaltserlaubniß von der Verſicherungspflicht zu entbinden
aber mit der Maßgabe daß die Arbeitgeber die Beiträge zahlen müſſen
die andernfalls auf ſie entfallen würden

Abg Molkenbuhr befürwortet einen Antrag Albrecht dieſe Beſtim
ung ganz zu ſtreichen eventuell den Arbeitgebern zugleich auch die Beiträge der von der Verſicherungspflicht entbundener ausländiſcher Arbeiter

aufzuerlegen Geſchehe dies nicht ſo würde die Befreiung der ausländiſchen
Arbeiter von der Verſicherungspflicht dazu beitragen ausländiſche Arbeiter
ins Land zu ziehen

Abg v Loebell widerſpricht dem Antrage da die Verwendung aus
ändiſcher Arbeiter in der Landwirthſchaft in ſteigendem Maße Nothwendig
keit geworden ſei Es ſei ohnehin ſchon Opfer genug für die Arbeitgeber
wenn ſie für die vdn der Verſicherungspflicht befreiten Ausländer dennoch
ihre Arbeitgeberbeiträge zahlen müßten

Abg Molkenbuhr hält den öſtlichen landwirthſchaftlichen Unter
nehmern vor den Arbeitermangel ſelber mitverſchuldet zu haben Wäre
in O ſtpreußen die Behandlung der Landarbeiter eine andere ſo würden
dieſe nicht in die Fremde ziehen

Abg v Loebell proteſtirt nochmals dagegen daß dem Arbeitgeber
geradezu eine Strafe für die Beſchäftigung raſſiſch polniſcher Arbeiter auf
erlegt werden ſolle indem Vorredner demſelben ſogar die Arbeiterbeiträge

aufbürden wolle 8Abg v Jazdzewoski beſtreitet gegenüber Molkenbuhr daß die öſt
ichen Arbeiter nur aus Noth nach dem Weſten zögen Daß dieſelben im
Weſten auf beſſere Erwerbsverhältniſſe ſtießen ſei richtig Heiterkeit linksRuf Nun alſo aber eigentliche Noth treibe ſie nicht nach dem Weſten

Abg Stadthagen erwidert es ſei wohl Noth die Urſache Die
Schlachzizen zahlen ihren Arbeitern oft nur 70 Pfg den Tag das ſei ein
Skandal Unruhe und Gelächter rechts Dabei behandle man im
Oſten die Arbeiter ſchlechter als Vieh ſtürmiſche Unterbrechungen von
rechts hier und mehrfach bei den weiteren Ausführungen des leidenſchaftlich
ſprechenden Redners Und nun wolle man zur weiteren Ausbeutung des
Urbeitsmarktes noch den Zuzug ruſſiſcher Arbeiter fördern Jn der Kom
niſſſon haben Sie das beſchloſſen es iſt eine Phraſe wenn Sie da aus
bjektivem Grunde zu handeln behaupten es wäre unerhört wenn der
eichstag dem zuſtimmte Präſident Graf Balleſtrem Jch nehme an

daß mit dem Sie nicht Mitglieder dieſes Hauſes gemeint ſind Sie
vürden eine Erbitterung im Lande hervorrufen wie ſie nicht größer ſein
kann Bravos bei den Sozialdemokraten Ziſchen rechts

Staatsſekretär Graf Poſadwskhy findet es eigenthümlich wie gerade
der Vorrednet von ſeinem Standpunkte internationaler Arbeiterintereſſen
ſo über und gegen ausländiſche Arbeiter ſpreche Und noch weniger be
rechtigt ſei es wenn Stadthagen von inländiſchen Arbeitern ſpreche als
von Kulis ihre Stellung mit denen der Kulis vergleiche Jedenfalls ſei

durchaus berechtigt ausländiſche Arbeiter von der Verſicherungspflicht

zu befreien denn dieſelben würden doch ſchwerlich je in den Genuß einer
Rente kommen Rufe rechts Sehr richtig Da ſei es doch auch wohl
genug wenn dem Arbeitgeber die auf ſie ſelbſt entfallenden Beiträge auf
erlegt würden Jhnen auch noch die Arbeiterbeiträge aufzubürden gehe
zu weitAbg v Staudy konſ beſtreitet gleich v Jazdzewski daß es den
Landarbeitern im Oſten ſo ſchlecht ergehe Sie ſeien im allgemeinen ganz
vorzäglich geſtellt

An der weiteren Debatte über die Lage der Arbeiter im Oſten be
theiligen ſich noch v Jazdewski Molkenbuhr Haaſe Königsberg
dieſer erinnert daran daß die Sozialdemokratie in Oſtpreußen bei den
letzten Wahlen ihre Erfolge gerade erzielt hätten unter Mithilfe von Flug
blättern in denen ſie die Landarbeiter über ihre wirthſchaftliche Lage auf
geklärt hätten Und als auf Grund dieſer Flugblätter Anklage wegen
Aufreizung erhoben worden ſei hätten die Richter auf Freiſprechung er

Sonnabend den 13 Mai 1899
xmzx xJkannt Seine Freunde hätten die Internationalität der Arbeiterintereſſen

nie ſo aufgefaßt daß ſie es für erlaubt hielten daß die Arbeitgeber durch
Heranziehung ruſſiſcher Arbeiter den inländiſchen Arbeitern eine Schmutz
konkurrenz bereiteten um deren Löhne herabzudrücken

Abg Graf Klinckowſtroem kſ entgegnet ſchon in ihrem eigenen
Intereſſe behandeln die öſtlichen Grundbeſitzer ihre inländiſchen Arbeiter
durchaus gut und gäben ihnen ausreichende Löhne Für die entgegen
geſetzten Behauptungen Haaſe s fehle jeder Beweis Thatſache ſei überdies
daß gerade ſozialdemokratiſche Arbeitgeber für ihre Arbeiter ſchlecht ſorgten
Dem Vorredner werde ja wohl ein ſolcher Fall in Oſtpreußen bekannt
ſein wo der betreffende Arbeitgeber für einen erkrankten Arbeiter gar keine
Sorgfalt aufgewandt habe

Nach weiteren Auseinanderſetzungen der Abgg Stadthagen und
Haaſe der auf jenen vom Abg Graf Klinckowſtroem erwähnten Fall
eines ſozialdemokratiſchen Arbeitgebers Namens Braun näher eingeht
unter Mißbilligung der üblen agrariſchen Gewohnhnheit deſſelben wird
die Debatte abgebrochen

Freitag Fortſetzung der Berathung
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17 Ziehung der 4 Klaſſe 200 Kgl Preuß Lotterie
Vom 21 April bis 15 Mai 1899 Nur die Gewinne über 220 M ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
10 Mai 1899 vormittags

350 9 10609 173 99 319 91 500 611 94 762 922 2024 139 264 356
403 517 49 606 60 69 741 72 s4 541 81 696 3000 940 8 98 187301 58 88 We 5153 500 343 455 541 60 820 78 960 3000 68 6233
358 491 539 619 63 936 300 7100 84 340 57 648 806 60 918 37 8098
169 95 300 354 416 20 38 654 68 85 736 46 843 963 9443 717 49 857

10066 339 86 300 309 417 51 67 77 810 906 11087 136 300
51 332 42 500 401 673 845 965 s 9 12005 23 52 130 91 328 42
96 49 90 577 80 98 745 861 906 13029 112 23 237 308 448 500 557 77610 77 724 14007 301 486 582 647 831 15033 300 114 87 88 592 868

16056 251 578 629 61 738 957 17203 24 59 1000 437 85 602 500 17
737 61 952 88 18017 201 379 z58 571 3000 85 637 723 72 300 938 1000
19087 221 28 316 405 8 794 820126 291 394 435 57 00 12 642 917 21095 208 79 1500 320 57

660 71 781 3000 883 983 22087 228 318 35 462 515 882 955 83 2300119 35 51 212 421 33 97 650 Wöt 300 77 256 73 96 411 93 685
67 908 25052 432 34 89 618 841 87 986 6037 118 36 259 1000 44853 500 576 612 881 94 r 472 500 oet v 75 94 28003 424 728 858
29019 168 705 29 902 3000 55

30101 500 15 456 3000 72 94 337 3000 487 506 789 822 100058 31043 56 130 233 320 drs 820 32090 59 114 383 610 37 830 93
33130 73 200 76 384 671 10000 34097 174 408 500 50 552 500 719
300 35072 137 319 469 674 76 749 818 935 61 36270 309 430 592 728
15 30 31 917 60 237156 85 201 342 620 756 825 942 38042 91 106 300

67 90 3000 221 99 321 73 482 570 39076 111 84 3000 260 73 340 44
651 63 68 796 822 947 87

40003 162 250 393 432 65 80 83 528 649 816 906 49 63 41089 228
64 667 500 74 721 979 42106 400 539 645 47 877 988 43008 120 258
59 568 818 44157 329 87 403 9 500 32 682 717 85 88 948 45040 186
292 345 61 575 627 30 78 763 828 70 90 924 46200 300 59 65 66 300
335 38 516 722 63 902 47002 334 77 608 15 16 858 48139 41 322 65
549 90 716 837 973 49007 304 5 17 51 60 406 501 1000 2 14 500 788

50091 166 289 352 473 77 518 610 85 51022 85 122 34 37 251 45078 561 608 8 763 67 52324 83 507 28 500 68 799 963 75 53036 3000

50 182 204 456 591 720 59 835 42 994 54036 81 411 23 504 46 94 855133 460 76 564 88 905 40 56002 71 141 300 59 800 98 57004 266
316 558 85 3000 706 20 877 903 58241 62 472 3000 514 42 6865 o 300 62 500 59087 3000 106 14 463 59 542 500 799 3000

27
60015 30 79 154 392 495 680 82 61019 42 153 258 576 62026 54

101 475 527 62 651 820 73 300 912 20 63061 231 37 328 58 78 4003000 542 652 62 64014 281 345 557 300 648 500 726 845 65032 193
1000 218 423 74 515 500 93 601 3 300 t 707 13 3000 68 93 924
300 66020 56 81 101 15 304 3000 81 1000 715 27 62 67065 70 122242 497 597 789 816 964 3990 a 8tr6 s 350 418 612 73 6904
111 315 36 50 446 606 1000 270039 312 416 6068 770 83 936 71075 127 284 506 670 728 930 1300

72056 74 96 1000 110 26 300 34 43 227 39 381 778 816 938 55 81 82
500 73079 84 288 91 374 406 525 76 86 671 708 19 814 74045 500

209 300 460 98 300 525 39 500 747 946 75008 36 109 45 240 376 508613 718 52 803 76003 38 111 224 341 407 698 731 53 970 77061 110
52 73 305 70 665 75 80 775 808 45 500 924 78020 45 84 107 267
z S 5 660 300 88 79072 134 38 245 49 496 523 54 644 780

80051 137 87 311 548 885 81054 65 136 43 72 313 831 982 82015
z t 79 711 83117 56 469 g 86 820 36 44

6 1000 99 643 782 85018 153 242 69 85488 508 1000 623 26 803 86062 227 381 87 428 5 734 936 87034
395 403 47 527 988 88017 177 258 300 319 410 24 28 598 700 806 87
89249 386 730 77 811 916 37 62

90147 1000 250 52 422 797 867 91252 214 466 536 70 615 874 970
92176 383 446 605 54 708 1000 14 54 83 811 907 93005 1000 54 160 489
568 601 707 i 897 500 94051 262 346 464 95000 300 8 130 311
50 578 749 848 997 96112 200 619 777 97008 17 327 450 10600 71 628
41 706 15 98060 358 439 514 15 634 870 99128 80 522 637 722 872

1009 40 1000 96 151 231 329 482 300 618 804 101133 289 365 300
71 99 492 638 880 906 67 68 102335 87 482 95 530 72 629 823 975 79
84 103216 84 337 60 94 439 93 528 35 633 68 764 898 903 104044
216 509 29 639 59 752 60 105047 90 140 58 226 27 30 410 500 30 514
25 50 617 708 804 1000 25 72 106182 529 77 635 47 748 858 107212
75 343 682 729 3000 962 108960 141 206 59 361 806 51 64 1009360 463
87 525 74 99 500 630 850 56

17 Ziehung der 4 Klaſſe 200 Kal Preuß Fotterie
Vom 21 April bis 15 Mai 1899 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den betreffenden

mmern in Klammern beigefügt yne Gewähr
10 Mai 1899 nachmittags

47 156 250 491 694 762 883 1164 320 424 500 50 622 78 754 89 805
961 2019 177 91 383 755 84 809 934 79 3083 358 64 481 649 53 300
759 913 4002 61 291 347 446 655 61 300 940 5025 86 89 214 331 662
93 700 66 939 6263 94 392 521 94 614 759 62 820 7077 300 104 76
o 201 27 440 1000 590 632 98 787 838 41 53 89 95 910 11 8003 1000

115 19 238 94 379 473 862 89 993 9012 54 279 331 92 484 94 815 37 41
10035 55 57 171 300 291 323 94 52 710 91 500 975 11194 318 48

461 621 708 40 45 500 67 69 70 998 12144 255 335 587 737 04 876 13191
331 90 411 612 14041 85 193 237 314 804 22 15080 260 500 69 363 445
541 872 943 16066 252 354 60 81 400 9 555 71 80 709 74 94 847 17409
70 514 95 715 21 500 48 831 18482 533 39 729 800 500 92 901 19117
65 75 229 42 332 407 26 66 705 883

20066 1000 159 473 503 690 938 53 21063 69 164 269 438 539 55
83 3000 912 22195 201 76 300 325 98 556 757 3000 98 963 23019 224
362 501 664 738 806 922 24087 110 91 332 99 500 17 625 62 931 97
25232 491 519 31 672 753 65 69 955 26018 43 227 34 361 462 88 568
645 62 27539 247 360 62 80 411 61 514 808 50 960 72 93 28117
81 303 22 38 414 528 618 802 93 985 29075 91 132 300 54 291 338 91
742 886 925

30080 1000 102 64 215
211 331 670 86 909 300
3000 79 953 33074

41 452 586 685 723 33 43 58 827 62 93 31086
32053 156 57 415 618 19 736 69 847 51

3000 361 91 535 61 612 3000 788 809 947 300
583 34086 300 313 77 435 551 678 702 48 78 1000 924 35000 81 2203000 324 77 404 65 530 617 49 783 882 36332 539 600 300 66 300
e 78 38034 53 366 563 665 804 39042 1000 72 91 458

40278 416 300 8 539 853 41049 150 57 65 82 225 47 300 428 60531 668 89 720 852 951 42947 269 326 800 752 893 932 49 43 48 625
70 1000 89 763 86 820 68 902 37 60 75 44034 137 359 425 797 857 913
22 45106 351 o 417 40 500 524 300 612 798 3000 946 46094 98
100 62 432 53 629 726 50 3000 930 44 75 47065 401 19 38 61 713 48074

32 526 52 73 91 627 742 903 40000 190 402 80 524 617 729

50043 300 62 213 38 340 93 738 3000 47 67 822 958 51119 25 5376 231 315 63 443 788 805 98 985 97 52377 478 560 63 634 s 283
359 300 613 736 859 908 59 54118 36 487 99 509 3000 55231 35 353
556 94 98 677 713 824 982 92 58240 47 54 319 38 57 469 526 651 735 801
9 61 57009 79 214 95 335 300 592 656 734 67 816 58234 63 362 73 477
517 33 822 59037 173 517 56 677

60024 529375 276 87 662 745 94 851 948 53 61054 126 646 62030
72 300 179 312 945 57 58 3000 64 90 63039 48 85 101 40620 799 811 78 88 l s 300 429 563 782 65059 275 78 84 493
952 66014 39 508 637 741 489 10000 874 87 300 67354 431 4958 635 733 75 958 1000 e 351 58 635 882 500 91 926 60021 64
264 454 68 3000 570 87 618 39 825 48 939

70438 75 550 643 8000 90 71002 286 353 62 3000 474 602 865 83
910 64 72085 268 300 372 496 684 708 70 73036 255 306 627 869 97189 74048 97 175 226 58 333 65 578 637 75 812 300 r 500 928 75058
112 57 256 300 515 777 760062 396 538 637 773 92 849 69 77088 138 309
430 1000 529 746 78228 1000 335 92 440 513 56 640 1000 67 76 800
10 939 79202 55 90 300 26 47 794 300

80307 17 498 515 626 805 71 936 81050 151 53 439 81 694 808 918
6 82482 504 692 757 810 922 32 83213 97 356 537 721 65 u 834
951 95 84120 31 241 43 483 540 906 85032 112 56 10000 217 33 341 571000 661 728 81 974 500 860084 222 3000 338 430 33 605 h e 976
1000 81 87028 43 125 57 264 477 674 816 52 911 93 88083 99 192 465
1 645 861 89128 485 700 902 300

an 300 244 81 318 466 500 619 93 891 91137 340 402 42 9545 66 83 92051 159 226 74 402 11 558 711 4 69 856 93025 104 5
157 9 11 524 94068 192 232 57 1000 63 595 820 959 95343 60

754 70 83 808 949 96126 67 3000 94 252 80 602 1000 819 86 3000 349
76 97094 126 248 50 364 et 602 738 98210 61 633 990183 46 62 98
129 329 439 54 97 523 646 1000 56 822 902

100087 127 332 lz00 513 34 652 59 796 860 956 84 101016 103
307 26 61 62 423 89 502 57 821 920 102111 573 502 751 500 82 849 92985 103055 192 o 223 413 300 41 615 35 808 104063 1500 88 152

88 238 69 300 587 644 828 3000 40 964 105169 1000 355 81 83 405
599 616 761 106194 211 18 310 705 70 10731676 577 681 95 739 58
90 108154 297 343 424 80 518 601 76 109051 254 576 676 77 783 53
888 40 48

2

110064 147 300 56 77 87 247 319 459 507 91 111330 33 42 88 61296 797 836 zie 86 587 907 48 81 1300 43 914 57 1 o 206
82 550 66 675 755 78 88 114257 500 638 83 98 3000 769 58 74 115028531 85 650 54 827 989 11000 118146 214 75 392 21 488 538 93 752
97 899 937 117199 3072983 81 5322 46 832 928 81 118090 178
311 1000 430 S 3000 727 3000 69 72 908 39 11918 58 158 251 318
93 612 42 708 8

120079 107 300 13 44 80 903 34 39 78 500 121098 194 390
474 5000 561 t 883 3 455 122140 231 333 75 484 537 708 868 937 62

96 123045 133 51 331 61 429 98 706 500 851 W 124096 389 482
545 646 731 818 904 83 12505 173 525 1300 800 78 789 938 138
176 330 521 630 38 75 7 20 34 801 1 S 72 197 272 80 348 238 61 128197341 331 41 95 500 509 74 606 19 872 3000 77 g6 977 129050 239 500
49 52 300 443 556 956 300

130218 547 11900 676 131173 500
947 132000 84 620 88 300 9859 1323295134012 102 13000 309 3 300 70 80 402
135928 245 308 54 424 556 62 775 95 802 35
137583 680 883 500 951 138094 164 373 74 447
885 915 139031 106 58 335 464 578 81 86 939

140001 38 107 52 209 300 13 310 97 300 638 779
356 411 83 968 142046 3000 302 23 27 50 191 595
1000 143023 108 57 363 668 93 745 89

33 730 35 300 882 974 145058 254 482 5
113 800 84 95 213 43 84 478 707 10000

730 848 74 500 79
349 77 839 932 84 96 30989 z 300 559 873 300

3000 136387 613 94
524 622 67 85 762 3000

238

141055 67 74
6504 877 904 45 79

144132 82 492 513 15 300 612
29 35 601 25 879 901 146017

147033 106 30424 889 906659 700 62 88 802 975 1480383 1 30 344 447 54 68 538 644 300 726 864
969 149216 365 510 89 698 500 718 813 995 300

150003 141 400 45 49 63 501 802 54 900 82 151041 106 41 373 430807 20 982 90 1000 152198 257 385 551 97 650 300 58 67 1000
860 9850 153057 245 3000 148 600 58 81 950 85 154159 251 460 847
85 500 155176 223 50 67 398 416 156243 52 759 804 500 900 157048
211 300 307 38 471 505 730 1000 95 805 978 85 96 158046 176 351
407 3000 729 848 159073 165 559 76 633 769 806 81 300 926 74

160360 95 99 435 548 600 54 60 738 161154 86 90 318 75000
85 600 17 300 834 58 65 90 935 162037 319 39 44 408 38 621 711 5
71 807 163027 317 517 641 78 735 806 12 65 1000 96 164075 500
145 500 58 86 212 393 453 583 718 19 21 822 67 86 165063 67 275 41
52 65 93 95 683 728 888 921 160031 145 57 311 463 688 789 961 167193
604 31 51 65 93 762 963 168106 55 71 202 22 51 322 79 686 455 68 506
622 45 845 169121 89 375 512 670 982
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Seite 10 Sonnabend
Kleine Chronik

Berlin 11 Mai Eine qualvolle Stunde unter den Rädern
eines Ringbahnwagens mußte die Kaufmannsgattin Anna Hauſe
geſtern Vormittag verbringen Frau H war vor einem Hauſe in der
Friedrichſtraße in einer der Bewegung des Wagens entgegengeſetzten Richtung
abgeſprungen ſie ſtürzte mit Gewalt zu Boden der Saum ihres Kleides
wurde von den Rädern erfaßt und ihr rechter Fuß in das Achſenlager
eines Nades geklemmt Obwohl der Wagen ſofort zum Stehen gebracht
und dann mit Winden umgelegt wurde konnte man die unglückliche Frau
nicht aus ihrer Lage befreien Eine Stunde verging qualvoll für ſie und
für die Zuſchauer bis ſie nachdem ſie auf offener Straße chloro
formirt worden war durch die Hilfe eines Arztes aus aller Gefahr
gerettet wurde

Dresden 11 Mai Opfer des Hochwaſſers Dem Hoch
waſſer ſind oberhalb des Wehres der Gottleuba zwei Menſchenleben
zum Opfer gefallen An dem reißenden Waſſer verſuchten mehrere Kinder
unter denen ſich eine 9jährige und 11jährige Tochter des Stellmachers
Kurzmann befanden anſchwimmende Holzſtücke aufzufiſchen wobei das
ältere der beiden Geſchwiſter nicht genügende Vorſicht beobachtete und
plötzlich in das Waſſer ſiürzte Das jüngere Mädchen verſuchte nun
ſeine Schweſter zu erfaſſen wobei es ebenfalls in den Strom ſtürzte und
mit ſortgeriſſen wurde Ein in der Nähe befindlicher Soldat ſprang ſo
fort den beiden unglücklichen Kindern nach doch gelang ihm ſein Rettungs
werk nicht NRunmehr eilte der wackre Mann mit mehreren Kameraden nach
der Brücke an der Kaiſer Wilhelmſtraße um dort noch weitere Verſuche
zur Rettung der beiden Mädchen zu unternehmen Mittelſt Stangen ge
lang es denn auch die ältere Schweſter dem Waſſer zu entreißen Leider
war aus dem geborgenen Körper das junge Leben aber bereits entflohen
alle ſofort angeſtellten Bemühungen das Mädchen zum Leben zurückzu
rufen blieben leider ohne Erfolg Der andere Leichnam wurde weiter
fortgetrieben

Dresden 11 Mai Schweres Unglück Die Gutsbeſitzer
Guſtav und Robert Barthel aus Stürza bei Stolpen wollten vorgeſtern
mit ihren Frauen zum Begräbniß der Fran des dritten Bruders nach
Dauba fahren Unterwegs ſcheuten die Pferde im Lohmener Walde
Alle Jnſaſſen fielen aus dem Wagen Die eine der beiden Frauen war
ſofort todt die andere verſchied an den ſchweren Verlehungen auf dem
Heimtransport

Arnswalde 11 Mai Aus Geiz Hungers geſtorben iſtdieſer Tage hierſelbſt die unverehelichte fünſgigiährige Gerthe Lück Dieſelbe

lebte anſcheinend in dürftigen Verhältniſſen Jhre hauptſächlichſte Nahrung
beſtand in Pellkartoffeln und Heringslake obgleich ſie acht Ziegen im
Stalle hatte Wie eine Bettlerin ging ſie gekleidet und in ihrer Stube
welche ſie mit ihren Hühnern und Ferkeln theilte ſtarrte es von Schmutz
Nach ihrem Tode wurden in Käſten und Beuteln verſteckt etwa 10000 Mk
baares Geld vorgefunden welches ſchon lange da gelegen haben muß
denn es waren Thalerſtücken aus den vierziger Jahren darunter die noch
ganz neu ausſahen Außerdem kamen noch große Ballen Leinwand
Kleiderſtoffe und Wolle zum Vorſchein Der Geſammtwerth des Nach
laſſes wird auf 18000 Mark geſchätzt welcher nun entfernten Ver
wandten zufällt Lachende Erben

Hildesheim 11 Mai Ein beklagenswerther Unglücks
fall ereignete ſich am Montag Morgen in aller Frühe auf der Hildes
heimPeiner Kreiseiſenbahn bei Hämelerwald Der Zugführer Haſchogt
gerieth dort in Folge eines Falles unter die Räder des Zuges wobei ihm
beide Beine abgefahren wurden Der Unglückliche wurde ſofort mit dem
Zuge hierher ins ſtädliſche Krankenhaus gebracht wo er bald nach ſeiner
Einlieſerung verſtarb Er hinterläßt eine Wittwe mit mehreren
unmündigen Kindern von denen das eine am nächſten Sonntag getauft
werden ſollte

Jſerlohn 11 Mai Die Pockenerkrankungen Vorgeſtern
ſind neue Pockenerkrankungen vorgekommen Die Sanitätskommiſſion
trat abermals zuſammen und ordnete umfangreiche Jmpfungen an Die
zu beobachtenden Angehörigen der Erkrankten werden da die ſtädtiſche
Baracke bereits beſetzt iſt in das Seuchenhaus des evangeliſchen Kranken
hauſes übergeführt

Czernowitz 11 Mai Brenuende Ortſchaft Der Markt
flecken Gura Humora ſteht ſeit heute Mittag in Flammen Bisher ſind
zweihundert Gebäude darunter die Kirche das Amtsgebäude und die
Schulen niedergebrannt Infolge des Sturmes hat das Feuer auch den
benachbarten Wald ergriffen

Paris 11 Mai Hochzeitsmotorwagen Hier ſah man
dieſer Tage zum erſten Male ein Hochzeitspaar im Motorwagen von der
Kirche fortfahren Es war dies vor der Kirche Saint Auguſtin wo die
Tochter eines Generals mit einem Ingenieur getraut worden war Nach
der kirchlichen Feier fuhr ein elegantes blaues Koupee vor reich mit
Blumen geſchmückt das ein Maſchinift mit einem Orangenblüthenſtrauß
im Knopfloch als Kutſcher führte Für die Familie ſtanden drei andere
geſchmückte ebenfalls elektriſche Motorwagen bereit

Paris 11 Mai Selbſtmord unter Aſſiſtenz der Frau
Einen Selbſtmord unter merkwürdigen Umſtänden beging der Kinderarzt
Laforeſt Er war mit einer gefeierten Schönheit der Tochter eines
mehrfachen Millionärs verheirathet und Vater dreier Kinder Laforeſt
ſollte nun wegen ſchweren Sittlichkeitsdeliktes verhaftet werden im
günſtigſten Falle war die Einlieferung in eine Jrrenanſtalt ſein Loos
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GeneralA r und den Saalkreis
Frau Laforeſt billigte nun nicht blos den Entſchluß ihres Gatten ſich in
ſeinem Arbeitszimmer durch Gaseinathmung zu tödten ſie hielt auch ihrVerſprechen während der Kataſtrophe im P tbengimmer verweilend ſeine

Ausrufe der letzten Angenblicke ſforglich anzumerken event ſeine Fragen
zu beantworten Pünktlich führte die junge Frau alles aug Sie erzählte
den ganzen Hergang bis zu dem entſetzlichen Momente da Lafoyeſt die
letzten vernehmlichen Worte ſprach Jch leide furchtbar ich ſühnel

Paris 11 Mai Von Ratten gefreſſen Ein Vorfall der
ein erſchreckendes Bild von dem Elend und der Berkommenheit gewiſſer
Bevölkerungsklaſſen in Paris bietet wird in Folgendem mitgetheilt Jn
einem entlegenen Viertel von Paris wohnt in einer v ärmlich möblirten
Dachſtube ein alter Lumpenſaumler Neulich kehrte der Greis ſinnlos
betrunken in ſeine Wohnung zurück Als er am nächſten Morgen nicht
zum Vorſchein kam öffnete man mit Gewalt ſeine Thür Den Ein
tretenden bot ſich ein grauenerregender Anblick Der Alte war von großen
Natten buchſtäblich aufgefreſſen und ſein Körper bis zur Unkenntlichkeit
verſtümmelt worden Die umgeworfenen Möbelſtücke ſowie ein zerbrochenes
Stuhlbein zeugten von den vergeblichen Verſuchen des Trunkenen ſich der
ſchrecklichen Thiere zu erwehren

Madrid 11 Mai Unglück in einer Kirche Der Chor in
der Kirche von Burgedeosma einem Dorfe in der Provinz Soria ſtürzte
während des Gottesdienſtes dem Hunderte beiwohnten ein Die Ver
wirrnng war unbeſchreiblich Dreizehn Perſonen wurden ſchwer zahl
reiche leicht verletzt

Moskan 11 Mai Aus Eiferſucht Die Gattin des hieſigen
Finanziers und vielfachen Millionärs Firſchanow hat in einem Anfall
von Eiferſucht drei Revolverſchüſſe auf ihren Mann abgegeben Zwei
Kugeln wurden aus der Bruſt herausgezogen die dritte i noch in der
Hüfſte Der Zuſtand Firſchanows iſt hoffnungslos Die Mörderin hat
ſich geflüchtet

Odeſſa 11 Mai Schrecken sthat Ein Angeſtellter des hieſigen
Zollamtes überſiel in einem Anfall von Geiſtesſtörung ſeine Frau und
ſeine fünf Kinder während ſie ſchliefen und brachte ihnen mit einem
Hammer ſo ſchwere Verwundungen bei daß zwei Kinder ſofort todt
waren und die drei andern alsbald im Krankenhanuſe wohin ſie gebracht
worden waren verſchieden Die ſchwer verwundete Frau iſt noch am Leben

Permi Jaſtes

Menſchenfreſſerei am Kongo Es iſt bekannt daß einige
Negerſtämme im Kongoſtaate noch immer gewohnheitsmäßig die Menſchen
freſſerei augüben Den in Central Afrika lebenden Belgiern iſt es bis jetzt
nicht gelungen dieſen abſcheulichen Brauch aus ihrer Kolonie zu verbannen
Ein amtlicher Bericht des Kommandanten Coſtermanns giebt darüber inter
eſſante Auskunft Um ihre Vorliebe für die Mernſſchenfreſſerei zu befriedigen
und ſich immer genügende Vorräthe zu ſichern ſcheinen die Häuptlinge der
Stämme grauenerregende Geſetze erlaſſen zu haben Der gemeine Mann der
aus Verſehen aus einem Becher trinkt deſſen der König ſich bedient hat oder
der nach ihm den Fuß auf eine Matte ſetzt oder der im Vorübergehen
ſein Gewand ſtreift wird ſofort getödtet Bei einer großen Gaſterei die
der Häuptling ſeinen Kriegern giebt wird der Getödtete verzehrt Die
Gefangenen und eigens für dieſen Zweck gemäſtete Sklaven dienen den
Menſchenfreſſern des Kongo Staates gleichfalls als köſtliches Nahrungs
mittel Bemerkenswerth iſt die Thatſache daß bei dieſen Kannibalen
Stämmen die Weiber niemals das Fleiſch anrühren Dieſe Mahlzeiten nehmen
ſtets mehr oder weniger die Form eines Opſers an Die Abſchlachtung
des Opfers geſchieht unter feierlichen und widerlichen Riten Man legt
den Unglücklichen auf ein Geflecht aus Weidenruthen daun durchſchneidet
man ihm die Gurgel Der Häuptling plaeirt ſich ſo daß er mit Blut
beſpritzt wird Dann treten die Frauen des Häuptlings heran und be
ſprengen ihn vollſtändig mit dem Blute des Opfers damit die phyſiſchen
und moraliſchen Tugenden ihres Herrn wachſen und gedeihen Vor jedem
Dorfe ſteht ein Beinhaus wo man alles ſammelt was von dem anf
gefreſſenen Menſchen übrig bleibt Je voller dieſes Beinhaus iſt deſto
geachteter iſt das Dorf im Lande Man giebt ſich aber nicht die Mühe
alle Gebeine der unglücklichen Opfer aufzubewahren man ſtapelt gewöhn
lich nur ihre Kinnbacken auf Das kommt wahrſcheinlich davon daß jene
Negerſtämme den Kanuapparat als das wichtigſte Organ der menſchlichen
Perſon betrachten Es iſt ein grandioſer Gedanke die Kinnlade der Ge
freſſenen als Monument des Appetits der Freſſer aufzuſtellen

warnnng vor FälſechungMan h sDr Hommel s Haematogen
ESqhugmarkte fFaungende Läwin

und weiſe Nachahmungen zurück

Schutz mittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
II W Mieleck Frankfurt a M

d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder
zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen

13 Mai Nr 111Sommerfahrplan
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Bequemste Dosirung
Migränlin Tabletten aus reinem Migränin dargestoelit

verlange man ausdrücoklioh mit derPenlwen Aufsohrift Migränin

Migränin iſt eitronenſaures Antipyrin Koffein

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Anetion der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

März 1898 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandunmmern
von 10401 bis 15021 tragen und über welche die Pfandſchein in ſchwarzen
Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 8 Jnni ds Js und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 4 bis
5 Uhr im Auctionszimmer des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett
wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 12 Mai 1899
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Hrkanntmachung
Die am 29 Auguſt 1866 zu Oppin geborene Auguſeihr Kind Louiſe ſodaß daſſelbe aus ö dillich

bitten um Mittheilung ihtes Aufenthaltsortes
Halle a den 10 April 1899

Die Armen Direktion

Hekannkmachung
e

Der am 20 Mai 1849 zu Halle a S geborene Schloſſer Jranz Grenuzendorf
entzieht ſich der Sorge für ſeine geſchiedene Ehefrau und ſeinen bei dieſer aufhältigen
Sohn Hans geboren am 19 Juli 1891 ſodaß dieſelben aus öffentlichen Mitteln unter
ſtüßt werden müſſen

Grenzendorf iſt gerichtlich verurtheilt worden für die Seinen wöchentlich 10 Mk
Alimente zu zahlen

Wir bitten um e ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 28 April 1899

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Die n en unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadtbezirk

Halle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Ge
heimen Sanitätsrath Dr Riſel

in dem Turuſaale der Mittelſchule Olegrinsſtraße 7

Köchlin ſorgt nicht für
en Mitteln unterſtützt werden muß Wir

Pütter

Pütter

und war vom 3 Mai bis 30 Jnnui d Js
Mittwochs und Sonnabends Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

vom 1 Juli bis 30 September d Js
Mittwochs Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

ſtatt
Dieſer ſind diejen Kinder zu unterwerfen welcher re s eher n

Krankheit nicht geimpft werden konnten
Bei Vorführung eines jeden upſtinos iſt dem Jmpfarzte ein Zettelübergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des

indes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Eroup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
eſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein

Impfſchein nicht ertheilt werden kann
Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder

weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
tage dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in Z 14 Abſ 2des deichs Je ſgeſehe vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen

Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen zu erſcheinen oder die Befreiung von
der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen

Jmpflinge welche nach ärztlichem Zeugniß ohne Gefahr für Leben oder Ge
e nicht geimpft werden können ferner diejenigen welche bereits anderweitig ge

ſetzm vie de nd brauchen im Jmpftermin nicht zu erſcheinen Die Eltern ſind
jedoch Wein innerhalb der nächſten 4 Wochen ein ärztliches Zeugniß bezw
den Jmpff der Unterzeichneten EinwohnerMeldeamt Schmeerſtr 1 vor
zulegen Dasſelbe gilt von denjenigen Jmpfpflichtigen welche noch im Laufe dieſes Jahres
privatim geimpft werden ſollen in dieſem Falle haben die Angehörigen innerhalb
derſelben Zeit eine ſchriftliche Anzeige der Unterzeichneten zu erſtatten

Halle a den 26 April 1899
Die PolizeiVerwaltung

Der Oberbürgermeiſter L V von H olly

Bekanntmachung
Der am 16 November 1854 hierſelbſt geborene Steinhauer Carl Eurich ſorgt

nicht für ſeine Kinder Klara Martha und Emma ſodaß die Mutter derſelben aus öffent
lichen Mitteln unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 5 Mai 1899

Die Armen Direktion Pütter

Bekanntmachteng
Wegen Reparaturen am Gas und Waſſerrohrnez in der Großen Klausſtraße

und Domgaſſenecke wird die Domgaſſe vom 13 d Mts ab bis anf Weiteres
fur den Fahr und KReitvertehr geſperrt

Halle a den 12 Mai 1899 Die PolizeiVerwaltung

W J S J

Farben lacke ſnse lein
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T alle Reparaturen billgſt
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Telephon 8

F

V

Inbabe
furt

e

r

in der

Chorgeſä

Org
Violi
Cell

Streichqu

Clapi
G

handlung
Papierhan

Lerw
d

Kö



mee e c

e

Nr 111 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Hallescher Bicycle Club
Frühjahrs Radwettfahren auf der Halleschen Rennbahn

Merſeb Ch 4Sonntag den 4 al 1899 u

2 RNiederrad Hanptfahren 2000 Mtr
event Vorläufe über 1000 Mir 3 Ehren
preiſe im Werthe von 80 50 u 30 Mk
Führungspreis i W von 25 Mk

Mehrſitzer Hauptfahren 3000 Mr
3 Ehrenpreiſe i W v 90 60 u 30 Mk

Mtr
50 und 25 Mk

Meter

40 und 20 Mk

Preiſe der Plätze
2 Mk
Preis im Vorverkauf um 5 Pfg 1 Platz 1 Mk Stehp
1,50 Mk für Sattelplatz 1 Mk Vorverkaufsſtellen

Markt und Geiſtſtraße Kurtzke
Das Rennen findet auf jeden Fall auch be

e

bestem
stehend
Krankenhäusern

afermalz
Kakao

von Fr David Ssöhne
IIAIIo Saale

Nachmittags 3 Uhr
1 Erftfahren 2000 Mtr 3 Ehrenpreiſe f 4 Niederrad Vorgabefahren 2000

3 Ehrenpreiſe i W von 75

5 Mehrſitzer Vorgabefahren 3000
3 Ehrenpreiſe i W von 50

6 Troſtfahren 1200 Mir 3 Ehrenpreiſe
De Sämmtliche Reunen ſind offen für Herrenfahrer

Tribüne rechts am Ziele 3 Mk links 250 Mk
Sportplatz innere Bahnfläche 3 Mk Sattelplatz

Für Eintrittskarten zu den vorſtehend aufgeführten e ermäßigt ſich der
atz 50 Pfg Rad

fahrer und Radfahrerinnen die ſich als ſolche ausweiſen zahlen für Sportplatz
Franz BeeckRiebeckplatz H Rretsohneider u Steinhrecher Jasper

assey Leipzigerſtraße 94
nungünftigem Wetter ſtatt

pro Pfd
zur Hälfte ans reinem Kakgo und

gemälzten Haferwebl be
hat sich in Kliniken und

Nab rungsmittel vorzüglich bewährt

Bestes Kindernährmittel

Billigstes Volksnahrungsmittel

Beim Militär eingeführt

cr
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r
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olilio Theater
d gz ß Direktion Vr WiehleZäalid Jrends Künstler Vorstellung er

Mlile Princoe Bärendreſſenſe Zum Schluß Bärenringkampf
Dorn Ebert Operettenſängerin F Markow Kumoriſt

d Amnnda Nordstern Herren Jmitatenſe Gesehw Dwogeée
S Wiener u Zigeuner Geſang u Tanz Duo Mathiasg Trio Excentriques

Olopa Muſik Equilibriſt B Dasslon Kunſtradfahrer
Ende gegen 11 Uhr 9

Spielplan vom

äreus a WunlC
Halle a S Rossplatz

Heute Freitag den 12 Mai Abends 8 Uhr
am Groſze anßzerordenutliche Vorſtellung

Zweite Aufführung von Die geraubte Braut
R Große romantiſche Ballet Pantomime in 6 Bildern aus dem ungariſchen Leben

und Treiben entnommen und verfaßt von Direktor Ech Wulff
J Mit großartigen Gruppirungen Tänzen und Evolutionen zu Waſſer u zu Lande

t Außerdem Auftreten des geſammten Künſtlerperſonals ſowie Vorführung der S
I beſten Schul und Freiheitspferde des Marſtalls durch Direktor Ed Wulſf Morgen
I Sonnabend den 183 Mai Abends 8 Uhr Große Ertra Vorſtellung Zu der S
Nſelben Die geraubte Braut Sonntag den 14 Mai Nachmittags 4 Uhr und

Abends 8 Uhr 2 große Vorſtellungen Zur Nachmittags Vorſtellung zahlen S
Kinder im Alter unter 12 Jahren auf allen Plätzen halbe Eintrittspreiſe Zu

D Wnlſff D
I beiden Vorſiellungen Die geraubte Braut

Hochachtungsvoll irektor

u

Wintergarten
Vorläuſige Anzeige

Freitag den 16 Juni 1899

Concertdes jungen blindgeborenen Klavier n Orgelvirtuoſen
Herrn Philipp Das aus Muinj

Inbaber eines Kunſtſcheines vom oceh ſchen Conſervatorinum zu Frank
furt a unter Mitwirkung von hieſigen und Dresdener Künſtlern

rnEinzeichnungsliſte im Umlauf

Sonntag den 14 Mni Nachmittags 5 Ahr

u hrunin der Friedrich WilhelmsProvinzial BlindenAnſtalt
P Beeſenerſtraſßze

Programm
Chorgeſänge Gade Frühlingsbotſchaft Rheinberger darald Grell Das getreue

Herz Taubert Troſt der Welt Dürrner Das Glück ein flüchtig Ding
Morgenwanderung Sitt Liebesfrühling Vach Die Tabakspfeife
C Schumann Am Abend Ph Scharwenka Dörpertanzweiſe
Markull Frühlings Symphonie Schondorf Hans Peter

Orgel Bach Präludium in moll Guilmant Finale a d moll Sonate
Violine Beethoven Adagio a d dur Sonate
Cello Goltermann Andante a d moll Concert

Streichquartett Schubert Thema und Variationen in moll Volkmann Walzer a d
Serenade in Sdur

Clavier R Schumann Auſſchwung
Ginlah harten à 1,50 u 1,00 Mk nur im Yorverhanuf in der Muſikalien

handlung von II Hothan Große Steinſtraße 14 Fernſprecher 1045 und in der
Papierhandlung von II Bretschneider Steinweg 56 Fernſprecher 831

S Der Ertrag findet zur Anterſtütung hilfsbedürftiger Blinder
VerwendungKönigliches Stahlbad Canchsiadt

n S nis mS vom 21 Mai bis Mitte September

Thalia Theater
Freitag den 12 Mai 1899

D Geaſſtſpiel Ekliy Bender, T
Tata 2 Toto
Sonnabend Tata Toto

Stadt Theater eiprig
Sonnabend den 13 Mai 1899

Uenes Thenter
Madame Sans Géne

Altes Theater
Mamsell Hitouche,
Walhalla Thoator
Direktion Kiehard Hnbort
Das Greiner Sandor Trio Elite

Kraft Akrobaten an hängenden Ketten und
Bravour Hand Equilibriſten Die Ge
brüder Treptow japaneſiſche Parterre
Gymnaſtiker und Bravour Kopf Akrobaten

Mr Reginald Morite Salon Mala
bariſt und Jongleur Signor Antonio
Fradello Landſchafts Thier und Sport
Schnellmaler und Blitz Modelleur Mr
Charles Edmond mit ſeiner muſikaliſchen
Burlesk Kombination Die acht Favo
ritinnen Wiener Verwandlungs Tanz
ſängerinnen Fräulein Emmy Bufſſe
Geſangs Humoriſtin r Engelbert
Saſſen OriginalGeſangs u Charakter
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Sing Academioe
Sonnabend 6 Uhr Uebung VolksſchuleAnmeldungen bei Profeſſor Reubke

Bernburgerſtr 28b Vorm 10 11 Uhr
Orohester Musik Verein

Sonnabend den 13 Mai Abends
81 Uhr im Kronprinzen

Generalversammlung
zur Beſchlußfaſſung über den Fortbeſtand
des Vereins

Bricfmarken CIub
Mallenmsäna
Unſere erſſfe Hauptversammlung

findet am Sonntag den 14 d Mtets
Nachmittags 214 Uhr im Goldenen
Löwen ſtatt

Tagesordnung
1 Nachtrag zum Statut
2 Geſchäftliches
8 Gratis Verlooſung

Marken
und Auction von

Der Vorſtand
Mitglieder werden jederzeit angenommen

Se Veteranen
Verband

Sonnabend den 13 Mai Abends
8 Uhr im Vereinslokal

Monatsverſammlung
Zahlreiches und pünktliches Erſcheinen iſt

unbedingt erforderlich
Der Vorſtand

Morgen Sonnabend

Schlachtefest
H Hättenrauch Gütcheuſtraße

Morgen Sonnabend Fehlnohtotfest
Fr Lorenz Meckelſtraße 12

134 Mai Seite 11
Rennen zu lejprig

I Tag Sonnabend den 13 Mai MAachin 3 Uhr
6 Rennen im Gesammtbetrage von 19 500 Mk

wWorunter I eipziger Stiftungspreis 90 000 Marir
Il Tag Sonntag den 14 Hai Machm 3 Uhr

7 Rennen im Gesammtbetrage von 26 200 Mk
Worunter grosser Teutonia Preis 15 000 Maris

III Tag Pfingstsonntag den 21 Nai Nachm 3 Uhr
6 Rennen im Gesammtbetrage von 11 000 Ak

worunter Schleussiger Jagdrennen 3000 Marie
Alles Nähere siehe Anschlagsäulen

Bratwearstglöclshe
Heute und folgende Tage

Groſze Bier Concerte
des engliſchen Damen Enſembles Oueen Victoria

Eintritt frei Gustav RuheD Saſon Rosenthiaſ
Voreim Kurfal zigSonntag den 14 Mai Kränreheon

Der VorſtandAnfang 4 Uhr

S Das Worſ Je len ſtahn r Luther S
S zerſtr S88s5 GKibliſche Porträge ergebe

d S

a Jeden Freitag und Sonntag Abend 8 Uhr
Thematza Die Weltgeſchichte in der Bibel Die Zukunft 2

e des Menſchengeſchlechts Der Spiritismus Die Bedeutung des Ab
T rüſtungs und Friedensrufes Der zunehmende Einfluß der römiſchenKirche Der Antichriſt Das iauſendiahege Reich Zeichen der Zeit

S S Die neue Erde u ſ w Ss Ein Gottesdienſt nach Menſchengeboten iſt vergeblich Matth 15 S

Reiſſshrrge Giebichens ein
Empfehle meinen Saal mit Nebenränmen zur Abhaltung von Bällen Hoch

zeiten Kommerſen u ſ w Hochachtungsvoll

F Winkler
Kram Aerein Jolgmureia

Honnabend den 13 Riai 1899 Abends 8 Ahr im Neuen Theater

S Concert Theater und hall
Der Vorſtandwozu Freunde und Gönner einladet

Zur Aufführung gelangt
Tini Luſtſpiel in 4 Akten von Fr Stahl

GeneralVerſammlung
des Parochial Verbandes der Stadtephorie Halle aS

Donuncrotag den 18 Rlai 1899 Hachu 5 Uhr
im Saale der Volksſchule Neue Promenade 18 mit der bekannt gegebenen Tages
Ordnung Dieſe Verſammlung iſt ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen be

ſchlußfähig Superint Vik Saarau
Pereinigung der Fnhrherren n ſonſtiger Geſchirrhalter

in Halle a S und Umgegend
Monats versammluing am Sonntag den 14 Mai Nachmittags 4 Utr

in Weober s Central Iotol am Hallmarkt

Hotel Gotha
916,5 Meter Thäringensn S e S e höchsteaber Meer WohnangTelegramme Adreegso Naumann lnselsberg

In unvergleichlich szehöner Lago inmitten mellenweiter Laub und Nadel
holzwaldungen imposanter Rundbliek auf die Wartburg und die Hörselberge
bis zum Kyffhäuser und Brooken Neuer Anbau Speisesaal für 120 Personen
Ueber 100 Bettep Im LIesezimmer 70 in und ausländlkehe Zeltungen
Unbedingt gut ſolid im Preis Table uöto 12 Uhr und 1 Uhr Servis wird
nicht berechnet Vereinen und Schulen bexannte Vorzugsprelse Hett à 7 Pf
Sekt von 5 an Speeſal Rofh und Weolsswein à Fl 50 M Post und
Telegraphie im Hause 1899 250 jährigos Jublläum des Inselsbergs als

bewohnter Platz zu zahlrelehem Besucgh in diesem Jubeljahre ladet ergebenst ein

dubläumspostka ten F NaumanvpHoftraitteur Sr Köntgl Hoheit
des Herroge von Kobuorg Gotha

Hommmmertriuchev Leutenberg i Thür
Taiſon 1 Mai 5 requenz 1898z 00 7 t PerſonenBade und Jnhalir Anſtalten Trinkhalle Wellenbäder

Ende Hept

n 5 KaiſerinAuguſte Yiktoria Kinderheilſtätte Ausführliche Proſpekte durch dies ſtädtiſche Badedirehktien
Höhenkurort Hahnenklee eSaleſter hahlnh

ſindet Sonnabend den 13 Mai 1899
im Oberharz Poſt u Telegraph Eiſen Abends 8 z Uhr im Vereinslokale Raths
bahnſtation Goslar oder Lautenthal An keller ſtatt
fang der Saiſon 1 Mai

Deutsohes Haus
1 Aufnahme neuer Mitglieder
2 Preisvertheilung für das Winter Tournier

Hotel erſten Ranges durch Anbau ſowie
durch neues Reſtaurant bedeutend er

8 Beſchlußfaſſung über Theilnahme am

weitert Nen erbauter ſchöner Speiſeſaal

Bundesfeſt in Deſſau
Zur Theilnahme an dieſer Verſammlung

Bäder jeder Art im Hotel Anerkannt gute
Verpflegung Großer Garten mit Park

lade ich hierdurch ein
Der Vorſitzende Dr Aaehne

anlagen Veranden e Dicht am Tannen
Hochwalde gelegen Jm Mai und Sep

Halle a/S den 10 Mai 1899

temnber Preisermäßigung

NHomöopath Voroim

Der Hotelbeſitzer G O Frick

Bevorzuqgte
Wald Idylle

Prospecte
n Auskunft d d
Verschöon Verein

Morgen Sonnabend TSchlachtefest
Karl Block Jägerplag l

mr jeder Art beſorgt billig
A Cango Goiſerſtr 37

Jeden Sonnabend S Uhr im Paradies
Verſammlung Gäſte ſtets willkommen

Morgen Sonnaßend
FRohlnehtoſeat,

H Wolf Strauch s Machf
Meckelſtraße 31

War
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Seite 12 Sonnäbend

Doering s Eulen Seife
e

Auf vielfachen Wunſch fertigen wir nunmehr außer
unſer Poeving s Seife mit der Eule eine zweite
Sorte Toiletteſeife an und zwar eine hochfeine erſtklaſſige
abſolut ſchärfefrrie Damen Boudeoir Seife mit
naturächtem blumenduftendem Parfüm wie

Veilchen und Fliecker
welche Seife um Verwechslung mit unſerer ſeitherigen zu

HeifeHoering Eulen
n g Dre very iſt n hübſche Car

tons verpaekt und koſtet der Carton
a 5 Stück M 1,50 reſp das Einzelſtüek
50 Pfg
Für die unübertreffbare Oualität dieser Seife wird garantirt

Jn der Doering s Eulen Seife iſt das beſte Mittel
zur naturgemäßen Pflege der Haut zur Pflege der Schönheit

J geboten Durch ihren Gebrauch wird erwirkt
Schöner klarer Teint ſammetweiche Haut und

ſomit jugendfriſches Kusſehen
Etwas Besseres für die Damentoilette als die blumen
duftende Doering s Eulen Seife kann trotz des mässigen
Preises derselben dem parfümliebenden Publikum nicht

geboten werden

Doering s Eulen Seife iſt zu haben in Halle a S bei
Oscar Ballin Parfüm Leipzigerſtr 91 Alfred Beeek Nachfl Markt
Drogerie Schmeerſtr 1 Otto Fiedler Engel Drogerie Magdeburgerſtr 49
Paul Fritzsche Drogerie Wuchererſtr 75 Gebr Hädicke Merkur
Drogerie Gr Klausſtr 17 und Ranniſcheſtr 7 Ludwig Hartmann Süd
Drogerie Thomaſiusſtr 49 Helmbold Co Leipzigerſtr 104 JulHübner Seifenhandlung Leipzigerſtr 77 Ernst gent, Rothe Kreuz
Drogerie Leipzigerſtr 31 C äirer Einhorn Drogerie Schmeerſtr 13
Fritz Kassler Parfüm Steinſtr, C Krütgen Univerſal Drogerie
Königſtr 24 H Meissner Walhalla Drogerie Magdeburgerſtr 26
Fritz Müller Central Orogerie neben Central Hotel F A Patz
Drogerie Gr Ulrichſtr 6 H Ouaritsech Flora Drogerie Frau Emma
Riechter Seifenhandlung Leipzigerſtr 66 Röhling Trobsech Neumarkt
Drogerie Bernburgerſtr, Carl Saatz Seifenhandlung Ranniſcheſtr
Alb Schlüter Nachtfl Drogerie Gr Steinſtr 6 A Steinbach
Adler Drogerie Königſtr 14 Max Thümmler Friedrich Drogerie
Weidenplan Ecke Friedrichſtr, A Waltsgott Drogerie Gr Ulrichſtr 30
E Walther s Nachfl Drog Moritzzwinger 1 und Steinweg 26 in
Halle Giebichenſtein bei Felix Sioli Drogerie Brunnenſtr 2
n d Amtshaus

1 e 1 er 4e eeeece
e rr r W äeäh m F l S9 d r r W J V T W 7u d er r 4 m u 5B nD w 13 2c mm SGrand Restaurant Reichshof

Hall Weinhaus zum Rebstock

Fingang Kanlenberg
Weinstube I Ranges

empfieblt

Weinoe es ersgten Firmen
in Originallünsechennbzügen

Alle Deliknatessen der Saison
Hochachtend Herm Schröter

W J e neueste Preis Liste

von

Renner s Kaufhaus
für fertige Herren Hurſchen und KnabenAnzüge

J 14 Marktplatz 14

Herren Jacketanzüge
in mehreren Hundert Stück

das Neueſte was die Mode bringt
in allen nur erdenklichen Farben

von s 10 12 15 18 20 24 80 Mk
bis zu den feinſten

Rockanrüge ein und zwei
reihig

Brautanzxüge
à 20 24 Mark
Ein großer Poſten

Burschenanzüge billig
Knabenanzüge

für Knaben von 10 14 Jahren
s 4 5 6 8 10 und 12 Mark

14 Marktplatz 14
W KnabenAnzüge
für Knaben im Alter v 8 Jahren

in vielen Neuheiten
à 2 8 4 5 6 7 und 8 Mark

Hoſen
in einer Auswahl über 1000 Paar
à 2 21 3 4 5 6 8 u 10 Mk

Arbeiterhosen
in großer Auswahl in ſeit Jahren be

währten Qualitäten billig
Blaue Normalangüge

à 2 21 und 3 Mk
Ein Poſten Weſten von 95 Pf an F

Ein Poſten V Stoffjackets
à 4 5 6 und 8 M

Alle Artikel wie bekannt dauerhaft gut und billig

Renners KaufhausMarktplatz 14 part u 1 Etage
direkt an der Großen Klausſtraße Ecke Kühler Brunnen

Konſummitglieder und alle anderen Kunden erhalten bei Vaar
zahlnng Rabatt in Baar ausgezahlt

Magazin für Haus und Küchengeräthe

S Sonnabend Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag S anbig her

Anusnahmepreiſe für re

GeneralAnzeiger für Halle und den Sualkreis
Die neuen Sortimente in Sommerhandſchnhen in Leinen Flor Halbſeide Seide c ſind jetzt voll

ind eingekommen und verkaufe ich dieſelben an obigen Tagen zu bevorzugten Preiſen
günſtigen Kaufgelegenheit weitgehendſt Gebrauch zu machen

u en

d Jedem
Edas Seine
FABRIKSMARKE

Doppelt rafſinirtes
Deutsches

Haushalt
Rinderfett

arantirt rein ohne Salz
und aſſer100 h Fettgehalt

Marke Famos
eſter Erſah für Butter

und Schmalz
Zu allen Koch Brat und

Vackzwecken
ſparſamen Hausfrauen

dringend empfohlen
An Pergamentrollena 1 Pfd 60 Pfg

Zu haben in den
Verkaufsſtellen des

Allgemeinen Conſumvereino
Halle Saale

Gustav Rensoh Poſtſtr 9/10

Für nur 7 Mark
ve

volles weltberühmtes

faſt knalloſe große Salon oder Garten
büchſe zu dem ſo ſehr be
liebten Spatzen u Schei

be

9

he

ne
ſte

90 em
6

T

6

fü

Kugelpatr 6 mm 60 9 mm 1,75
100 Schrotpatronen 6 mm 1,75
9 mm 2,50 v
Umtauſch geſtattet kein Riſiko Von
kl

Knabenteſchings mit nur 36 em langem
Lauf koſten bei uns nur Z Beſte
u

S

Jlluſtrirte Preisliſte gratis
Wilh Müchler Söhne

Waffen u Muſikinſtrumentenfabr
Vorjährig Verſand ca 10 000 St

backenſchaft

Eiſenkappe

rſenden wir per Nachnahme ein pracht

üchler sches Flobert Tesching

nſchießen

zußholz

Sicher
itsverſchluß Patro
nauswerfer feſt
hender Lauf circa

lang Cal
mw ca 50 m Kernſchuß Daſſelbe
esching Lauf zum Klappen Cal
od 9 mm nur 9 Mk Garantie
r beſte Arbeit u präciſen Schuß 100

Kiſte u Porto 1,30 A

Händlern zu 6 u 6 offerirte

billigſte Bezugsquelle ſämmtlicher
chußwaffen Harmonikas u Zithern

Neuenrade Nr 25 Weſtf

Craue Haare
blond braun und schwarz echt zu

50 und 3

mit Firma Herm Masehe

C Kaiser Schmeerstrasse 13
A Beecok Schmeerstrasse 1
Ernst Walter Phönix Drog

Geiststrasse

fahrräderund Zubehörthseile
leere enorm billig

und sehr gut
OGroeser Catalog

gratis und franco
Wiederverkaurer gesucht

fahrrad Versandhaus
S Krieger in Einbeck

Berl geſchl

G Plätten mit langem Griff
J ſtark vernickelt garantirt nicht

S ſengend GlühſtoffS Patent Marttn à
P 35 CarbonGlühſt à Pck 308

Aermelplättbretter
1,256 gr Plättbr m ſchwer Bezug 4,50 46

fürben nur mit Herm Masche s ges
gesch Haartarbe Adonie Fl

Nuesöl zume Dunxkeln ergrauter oder rotor
Haare Fl 0,70 Echt nur

Nagdebarg Hier zu habenbel

i

Neuer Fussbodenanstrich
Besonders gut

Fussboden Glanzlack

Chira a
aus einem chinesischen Urstoffe hergestallt

CHINAst bekanntlioh das Land wo die besten
die dauerhaftesten Lacke erzeugt werden

Fussboden Glanzlsch

Crira a
ist alloin ächt in Ooeen mit dem
gosohützeten n r l r

na
6 versohied Farberſtöne völlig etreioh
fertig inel Anatroijentoptf h K
In Halle a S bei A Steinhach
Königstr 14 G Oswald Nachf
Geiststrasse 34 Wesol Skierl

Wuchererstr 19

13 Mai Nr 111
Jch bitte von dieſer

Iaser Gr Ulrichſtraße 41
Iebens und Pensions Versicherungs Gesellschaft

JANUSsS
in Hamburg

PErrichtet am 1 Februar 1848

Auszug aus dem Bechenschafts Berichte

vom 15 April 1899
VIltimo 1898 waren in Kraft34861 Lebens Versicherungen mit 108,597 072

1850 Renten u Pensions Versicherungen mit jährlich
zu zahlenden Pensionen von 1,105 821 48

Die Einnahme in 1898 betrug
An Prämien und Kapital Zahlungen 244 45,986,005 60

An ins 1,605 8359 35Verausgadt wurden
Für 566 Todesfälle 1,627 680Für 195 bei Lebzeiten fällig gewordene Versicherungen 394,550
Seit ihrer Gründung zahlte die Gesellschaft überhaupt

an Versicherungs Kapitalien und Renten 658,637,211 75

Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt 44 1,500,000
Die Reserveſonds belaufen sich auf e 86,789,806 21

Davon sind angelegt

In Hypotheken 81,351,715 26In Darlehnen gegen Vnterpfand ,719,000
In Darlehnen auf Policen der Gesellschaft

7 I7 o 7 r 1,719

1,951,441,67

J

V
Auskunft wird gern ertheilt und Rechenschaftsberichte Prospekte

und Antragsformulare werden gratis verabreicht durch

Aerland General AgenteZarlius
Hallo a Halberstädterstr
Haupt Agent Theodor Heime in Halle
Agent OsW Adler in Merseburg

v Paul Bilihardt in Weissenfels
v AIb Vasel in Cönnern

Heinr Veit in Bitterfeld
sowie bei sämmtlichen Herren Vertretern der Gesellschaft

a

Platzinspektoren Agenten stille Vermittler auch an kleinen
Plätzen gegen hohe Provision event Fixum gesucht

Hamburg April 1899 Die Direktion

2

in jeder Stadt S
Adresse geben wir Ihnen
ev auf Anffage auf

c e e rke
2 erreeale eeeneeeeteeeeeee

ergünzt bis Ende 1898
in 5farbiger Ausführnng 0

O
O
O

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohhacoh
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Hanpt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachritzſtraße

Fnhrräder Alleinverkauf der weltberühmten Marken als

Claes Pfeil Sirius n ſ w Snebſt Lager ſämmtiicer Zubehörtheile hält bei
reellſter Bedienung unter Garantie billigſt empfohlen
und macht auf ſeine ſeit 14 Jahren beſtehende Reparatur S
werkſtatt für alle vorkommenden Arbeiten aufmerkſam Dir

Fahrunterricht im Saal Käufern gratis r
Merſeburgerſtraße 147Teudeloff Telephon 828 7

1 Meter lang mit Schlagwerk Mark 12

C Hammer Nachfi
Leipzigerstr 42

giebt mit wenigen Tropfen augenblicklich ſeder
sehwachen Suppe verlängerten Pleischbrühbe
Sencen und Gemüsen einen überraschenden
Wohlgeschmack Zu haben in Original
Fläschehen von 35 Pf an dei

G Schmiedehbausen in Schraplau
Original Fläschehen werden mit echtem Maggi billig nachgefüllt
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